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Herren Bezirksliga Gr. 3

TSG Oberrad II : TGS Vorwärts Ffm. 
Sonntag, 10.03.2024, 11:00 Uhr

TGS Vorwärts Ffm. baut Siegesserie aus

Als Long Ly sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Bezirksliga
Gr. 3 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TSG Oberrad II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand die TSG Oberrad II meist auf verlorenem Posten, denn nur 18
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Docter / Li
zunächst nicht gut aus, so gewannen Höller / Kempa im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Zwar brachten Giemsa / Ly Wagner / Tilak phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Wagner / Tilak mit 3:1 durch. Trotz 1:0 Satzführung verloren Krämer / Ugrenovic
ihr Spiel gegen Baron / Stroh letztlich mit 1:3. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verlor Felix Höller sein Spiel gegen Long Ly letztlich mit 1:3. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Etienne Kempa beim 2:3 gegen Oliver Giemsa. Das Spiel, in
das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Kempa dennoch im 5. Satz. Wenig später ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christian Wagner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Jan Erik Baron verlor. Unglücklich war Jonathan Krämer in der Begegnung gegen Steffen Docter, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Chancenlos war wenig später David Ugrenovic
gegen Zhenhao Li nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Georgios Tilak seinem Gegner Alexander Stroh letztlich beim 10:12, 13:11,
12:14, 2:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Felix Höller, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Oliver Giemsa verlor. Nach diesem Einzel steht Höller somit bei 17 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Giemsa ein 26:0 ausweist. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Etienne Kempa und Long Ly am Tisch die Klingen kreuzten.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die TGS Vorwärts Ffm. die Halle. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Christian Wagner und Steffen Docter, die Christian Wagner
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Docter nun
20 Siege und eine Niederlage in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Oberrad II am 16.03.2024 gegen den TSV 1896 Gernsheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.03.2024 gegen den SV 1946 Crumstadt mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Oberrad II

Doppel: Höller / Kempa 1:0, Wagner / Tilak 1:0, Krämer / Ugrenovic 0:1 
Einzel: F. Höller 0:2, E. Kempa 0:2, C. Wagner 0:1, J. Krämer 0:1, D. Ugrenovic 0:1, G. Tilak 0:1 

 TGS Vorwärts Ffm.
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Doppel: Giemsa / Ly 0:1, Docter / Li 0:1, Baron / Stroh 1:0 
Einzel: O. Giemsa 2:0, L. Ly 2:0, S. Docter 1:0, J. Baron 1:0, A. Stroh 1:0, Z. Li 1:0


